
Kaum in Worte zu fassen
ein Liebeslied











Schönheit wird noch schöner,
wenn sie kaputt geht,
denn dann existiert sie nicht nur
für sich selbst,
sondern auch noch,
als ihr eigenes,
verklärtes Ideal.

Mein Herz, es ist schon spät,
mein Geist, er will nun fort,
wohin er geht, kann ich nicht sagen,
nur, wir treffen uns auch dort.

Mein Herz, mein Tag wird Nacht,
es ist längst Zeit zu gehen
und ich will dir die Tränen sparen,
an meinem Grab zu stehen.

Mein Herz:

Das Herz der Welt ist Schlaf
und dereinst sollst du
meinen Kopf in deinem Schoß betten,
als wäre ich ein Kind
und aus uns
wird die Welt
und die Welt
wird zu uns.

Diskutieren Sie hier online mit!
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